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Anlage 1 zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 11.03.2025



▪ Ziel: Inbetriebnahme zum 01.08.2026 
▪ bei Beendigung des Betriebs des Interims „Kita im Sanden“ 

▪ Vergabeverfahren der Grundstückseigentümerin Stadtentwicklungsgesellschaft 
(SEG) ist am 31.10.2024 geendet

▪ Entscheidung über den Verkauf ist im Dezember erfolgt

▪ Investor UEDING GmbH aus Billerbeck hat den Zuschlag erhalten 

▪ Detaillierte Pläne werden derzeit ausgearbeitet

Stadt Coesfeld 

Investor Kita Lette, 
Bahnhofsallee 32 
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▪ Die Kath. Kirchengemeinde St. Lamberti hat als Grundstückseigentümerin und 
Träger der Kitas Lamberti und Jakobi Förderanträge gestellt.

▪ Sanierung (Lamberti) bzw. Umwandlung in ein Mietmodell (Jakobi)

▪ Beide Anträge sind noch im Prüfverfahren

▪ Das Landesjugendamt hat mitgeteilt, dass aufgrund eines sehr hohen 
Antragsaufkommens die Prüfung zeitlich noch andauern wird.

▪ mögliches Interim: ehemalige Kleine Arche am Köbbinghof (ehem. Grundschule 
Martin-Luther).

Stadt Coesfeld 

Anträge Lamberti und Jakobi 
werden vom LWL geprüft 
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▪ Endabnahme seitens der Bauordnung und Einzug der Kinder aus der „Kleinen 
Arche“ ist für Anfang April vorgesehen.

▪ Planung einer Einweihung für Mai 2025 

▪ Arbeiten im laufenden Monat März
▪ Elektroarbeiten (u.a. Anschlüsse der Großküche, Brandmeldeanlage)
▪ Fliesenlegearbeiten
▪ Montage der Großküche einschließlich Abluft und Entlüftung, Einbau 

Hygienedecke bei Demontage der Interims-Küche im 3. Gruppenraum 
▪ Malerarbeiten im Flurbereich nach Rückbau der Staubschutzwand
▪ Anpassung der Flucht- und Rettungsweg-Beschilderungen
▪ Abnahme des neuen Außengeländes am Neubauteil. Sodann wird die 

Außenanlage im Bestand überarbeitet (Neugestaltung der Zuwegung, 
Verbreiterung der Rettungswege)

▪ Abbau des Bauzauns
Stadt Coesfeld 

Sachstand Sanierung und 
Erweiterung Kita Arche 
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▪ Das Land NRW ist nach einem Urteil des Verfassungsgerichtshofs aus 2010 
verpflichtet den Jugendämtern die notwendigen Ausgaben für die Bereitstellung 
von Plätzen für Kinder unter drei Jahren zu erstatten. Hierzu hat das Ministerium 
für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration als Oberste 
Landesjugendbehörde alle fünf Jahre den sog. Belastungsausgleich Jugendhilfe 
(BAG-JH) zu überprüfen und anzupassen.

▪ Abgedeckt wird der Zeitraum der Kindergartenjahre 2021 bis 2026 

▪ Ausgleichszahlungen in Höhe von rd. 1 Mrd. Euro hat das Land 2024 ausgezahlt 

▪ Zahlung für den Jugendhilfeträger Stadt Coesfeld: 1.660.016,32 € 
▪ Weiterhin gehen die kommunalen Spitzenverbände von deutlich höheren Kosten 

sowie von einer längeren Rückwirkung als die Landesregierung aus. Ggf. 
gerichtliche Überprüfungen.

▪ Gespräche zur Überprüfung des Zeitraums 2026 bis 2031 mit nächster 
Auszahlungsperiode ab 01.08.2026 werden geführt. 

Stadt Coesfeld 

Belastungsausgleich 
Jugendhilfe, u3-Ausbau 
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▪ Ab 01.08.2025 entfaltet die Elternbeitragssatzung KTE / KTP ihre Wirkung, die der 
Rat der Stadt im Oktober beschlossen hat

▪ Einführung Einkommensgruppe oberhalb von 140.000 €

▪ Aktuell läuft die Erfassung der Einkommen der Eltern, die bisher in der höchsten 
Stufe waren. Es wurden 96 Familien kontaktiert. 

▪ Weitere Neuerung: 
▪ Geschwisterkinder zahlen den reduzierten Beitrag, wenn ein Geschwisterkind 

einen heilpädagogischen Platz hat und sich regulär in den beitragsfreien 
Jahren sich befindet. 

Stadt Coesfeld 

Zusätzliche Einkommensstufe
Elternbeiträge ab 01.08.2025
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▪ Einsatz des Kinderschutz-Parcours der Servicestelle Kinder- und Jugendschutz im 
Jugendhaus Stellwerk im Jahr 2024

▪ Entwicklung eines eigenen städtischen Kinderschutz-Parcours „Löwenstark mit 
Luna“ aus Mitteln von „Gemeinsam MehrWert“, Dezember 2024/Januar 2025
▪ Begleitheft mit Geschichte um Löwin Luna auf der Suche nach dem Pfad des 

Respekts

▪ Die 3. Klassen aus 4 Grundschulen haben den Parcours unter Begleitung der 
Schulsozialarbeitenden vom 10.-21.02.2025 mit sehr gutem Feedback durchlaufen

▪ Konzept des Parcours soll auf Medienschutz angewandt werden
▪ Ausbildung von Mitarbeitenden aus dem OGS-Bereich
▪ Finanzierung aus Inklusionspauschale
▪ Flächendeckendes Projekt für die Grundschulen 
▪ Pilotdurchlauf in 2025 für interessierte Grundschulen  

Stadt Coesfeld 

Kinderschutz-Parcour
eigener Medienschutz-Parcours
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▪ Veranstaltung für Freie Träger der Jugendarbeit zur Beteiligung an den 
Kinder- und Jugendförderplänen am 18.02.25

▪ Eingeladen haben die drei Jugendämter Kreis Coesfeld, Stadt Coesfeld 
und Stadt Dülmen

▪ rd. 75 Vertreter:innen aus Vereinen und Verbänden haben teilgenommen

▪ Austausch zu den Themen: 
• Gewinnung Ehrenamtlicher
• Steigende Kosten / Inflation
• Kinderschutz und Schutzkonzepte
• Kinder und Jugendliche mit herausforderndem Verhalten
• Inklusion von Kindern und Jugendlichen mit Beeinträchtigungen
• Integration zugewanderter Kinder und Jugendliche
• Stärkung der Demokratie / Partizipation
• Sexuelle Vielfalt 

▪ Ergebnisse fließen in die jeweiligen Kinder- und Jugendförderpläne ein

Stadt Coesfeld 

Beteiligung Freier Träger am 
Kinder- und Jugendförderplan
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07.04.2025 Stadt Coesfeld | Dezernat III 9

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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Dass es sich hierbei um eine Anlage zu TOP 1 der Niederschrift der Sitzung des Jugendhilfe-
ausschusses am 11.03.2025 handelt, bescheinigen

Ludger Kämmerling
Vorsitzender

Judith Reckmann
Schriftführerin


